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Leitung Daniel Gast, Präsident 

Sekretariat Tobias Schmid, Gemeindeschreiber/Leiter Verwaltung (mit Antragsrecht) 

Protokoll Sandra Blaser, Leiterin Abteilung Bevölkerung (mit Antragsrecht) 

Protokoll der 3. Versammlung 
 

Mittwoch, 21. Juni 2017, 19:30 Uhr, Kirchgemeindehaus Utzenstorf (beim Mehrzweckgebäude) 
 

Anwesend 45 Personen, davon 39 Stimmberechtigte 

Gemeinderat René Fischer, Heidi Heierli, Jürg Luder, Adrian Rothenbühler, Anna-Katharina Schwab, Beat Singer, 
Stephan Sollberger 

Verwaltung Magdalena Bärtschi, Leiterin Abteilung Finanzen (mit Antragsrecht), 
Hanspeter Rentsch, Leiter Abteilung Bau (mit Antragsrecht), 
Jennifer Ruef, Lernende 2. Lehrjahr (ohne Antrags- und Stimmrecht), 
Livia Strahm, Lernende 3. Lehrjahr (ohne Antrags- und Stimmrecht) 

Daniel Gast gratuliert Livia Strahm zum bestandenen Qualifikationsverfahren und überreicht ihr ein Präsent. 

Traktanden 

1. Jahresrechnung 2016 – Genehmigung
2. Informationen aus den Ressorts des Gemeinderates
3. Verschiedenes

Die Einberufung der Gemeindeversammlung wurde fristgerecht im amtlichen Anzeiger vom 18. Mai und 15. Juni 2017 
publiziert. Die Auflageakten konnten ab 18. Mai 2017 beim Zentralschalter der Gemeindeverwaltung bezogen und auf 
der Webseite heruntergeladen werden. Zudem wurde eine Kurzfassung im «Lindenblatt» Nummer 2/2017 publiziert. 

Als Stimmenzähler werden gewählt: 
− Adrian Burren, (...),
− Rolf Singer, (...). 

Es sind 3‘141 Einwohner/-innen in Gemeindeangelegenheiten stimmberechtigt. Stimmrechte werden keine bestritten. 
Das nachgeführte Stimmregister liegt vor. 

Gemäss Artikel 18 Absatz 2 Abstimmungs- und Wahlreglement 2005 kann ein Drittel der anwesenden Stimmberech-
tigten eine geheime Abstimmung verlangen. 

Das Protokoll der ordentlichen Gemeindeversammlung vom 5. Dezember 2016 lag vom 22. Dezember 2016 bis 
23. Januar 2017 beim Zentralschalter der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf. Es wurde vom Gemeinderat am
20. Februar 2017 genehmigt. Die Auflage- und Einsprachefrist wurde im amtlichen Anzeiger vom 22. Dezember 2016
publiziert.
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Verhandlungen 
 
 
 
2017-14 
 
 

8.131 Jahresrechnung 
  
 

 

1. Jahresrechnung 2016 – Genehmigung 
 
 

 
Ausgangslage 
René Fischer (Ressortvorsteher Finanzen) orientiert, dass die vorliegende Rechnung am 6. und 7. Juni 2017 durch die 
ROD Treuhandgesellschaft geprüft und für richtig befunden wurde. 
 

Er präsentiert die Erfolgs- und die Investitionsrechnung 2016 und begründet die Besserstellung gegenüber dem 
Budget 2016. Dabei zeigt er die bedeutenden Abweichungen in den Bereichen Grundstückgewinnsteuern, Steuern 
Natürlicher Personen aus Vorjahren, Auflösung Gemeindeverband Friedhofgemeinde Utzenstorf, Regionaler Sozial-
dienst Untere Emme und zusätzliche Abschreibungen sowie die getätigten Nachkredite auf. 
 

Magdalena Bärtschi (Leiterin Abteilung Finanzen) erläutert die Detail-Abweichungen der einzelnen Funktionen. 
 

Erfolgsrechnung   
 Aufwand Ertrag 

Gesamthaushalt CHF 14‘687‘041.12 CHF 15‘704‘618.25 
Ertragsüberschuss CHF 1‘017‘577.13  
   

davon   
   

Allgemeiner Haushalt CHF 13‘021‘074.12 CHF 13‘713‘056.77 
Ertragsüberschuss CHF 691‘982.65  
   

Wasserversorgung CHF 230‘209.40 CHF 442‘096.55 
Ertragsüberschuss CHF 211‘887.15  
   

Abwasserentsorgung CHF 916‘028.45 CHF 1‘029‘362.15 
Ertragsüberschuss CHF 113‘333.70  
   

Abfall CHF 403‘129.30 CHF 337‘886.98 
Aufwandüberschuss CHF 65‘242.32  
   

Feuerwehr CHF 116‘599.85 CHF 182‘215.80 
Ertragsüberschuss CHF 65‘615.95  
   

Investitionsrechnung   
 Ausgaben Einnahmen 

Investitionen CHF 1‘347‘726.22 CHF 19‘000.00 
Nettoinvestitionen CHF 1‘328‘726.22  
   

Nachkredite (grösser als CHF 5‘000.00)   
 Kreditüberschreitungen  

gebunden CHF 1‘313‘269.34  
in Gemeinderatskompetenz CHF 530‘974.63  
durch die Gemeindeversammlung zu 
beschliessen CHF 0.00  

Total Nachkredite CHF 1‘844‘243.97  
 
Diskussion 
Adrian Burren erkundigt sich nach den Einnahmen der Mehrwertabschöpfung, deren mögliche Verwendungszwecke in 
den Richtlinien des Gemeinderats von 2010 definiert sind. Seiner Ansicht nach müssten Einnahmen und allfällige Aus-
gaben in der Jahresrechnung klar erkennbar sein. Magdalena Bärtschi (Leiterin Abteilung Finanzen) erklärt, dass die 
Transaktionen in der Erfolgsrechnung verbucht werden und keine Vorschriften für die separate Ausweisung bestehen. 
Hanspeter Rentsch (Leiter Abteilung Bau) informiert, dass die Überarbeitung der Richtlinien respektive die Schaffung 
eines Reglements aufgrund von Änderungen im übergeordneten Recht bevorsteht und im Rahmen der Ortsplanungs-
revision erfolgt. 
 

Magdalena Bärtschi beantwortet zudem eine Frage von Bruno Wymann betreffend Zusammensetzung des 
Eigenkapitals. 
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt, die Jahresrechnung 2016 zu genehmigen. 
 
Beschluss 
Die Jahresrechnung 2016 wird ohne Gegenstimme genehmigt. 
 
 
 
2. Informationen aus den Ressorts des Gemeinderates 
 
Ressort Finanzen 
René Fischer (Ressortvorsteher Finanzen) berichtet über die Spezialfinanzierung Abfallentsorgung, die nach der 
Abschaffung der Grundgebühr seit 2014 jährlich mit einem Aufwandüberschuss abschliesst. Um ein ausgeglichenes 
Ergebnis zu erzielen, müssen Abklärungen getätigt und Massnahmen ergriffen werden. 
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Ressort Sicherheit 
Heidi Heierli (Ressortvorsteherin Sicherheit) berichtet über die Tätigkeiten, den Zweck und die Mitglieder des Vereins 
Ferienheim Amt Fraubrunnen, über die rückläufigen Buchungen und die seit 2009 laufenden Verkaufsverhandlungen 
der Liegenschaft. Zudem macht sie die Bevölkerung auf die Möglichkeit zur preiswerten Nutzung der Räumlichkeiten 
aufmerksam. 
 
Ressort Soziales 
Anna-Katharina Schwab (Ressortvorsteherin Soziales) erzählt von der Entstehung des «Dorfgeist Untere Emme», einer 
Gruppierung von freiwilligen Seniorinnen und Senioren, die sich anlässlich eines Seniorenforums organisiert haben. Ziel 
ist, einerseits geeignete Angebote in der Region zu sammeln und zur Verfügung zu stellen, andererseits allgemeine 
Wünsche und Anregungen der älteren Bevölkerung zu bündeln und allenfalls mit Behörden und Dritten 
weiterzuverfolgen. Die Mithilfe von Interessierten ist willkommen, teilt sie mit. 
 
Ressort Planung/Umwelt 
Stephan Sollberger (Ressortvorsteher Planung/Umwelt) informiert über das Bauminventar, die getätigten Abklärungen 
und die bevorstehende Vorprüfung durch das Amt für Gemeinden und Raumordnung. Zudem macht er darauf 
aufmerksam, dass direkt Betroffene informiert werden, sobald die Unterlagen für die öffentliche Auflage bereit sind. 
 

Weiter berichtet er über die erhaltene Zustimmungsverfügung und die Erarbeitung der Baugesuchunterlagen betreffend 
Verkehrsberuhigung Quartierzellen sowie über den aktuellen Projektstand der Ortsplanungsrevision. 
 
Ressort Bau/Verkehr 
Jürg Luder (Ressortvorsteher Bau/Verkehr) berichtet über den bevorstehenden Neubau eines Regenrückhaltebeckens, 
die Erneuerung von Werkleitungen und Strassen im Bereich «Waldstrasse / Kieswerkstrasse» und die Erneuerung der 
«Eystrasse». Mit Urnenbeschluss vom 21. Mai 2017 bewilligten die Stimmberechtigten beide Kredite. 
 

Zudem informiert er über weitere aktuelle Bauprojekte, den Neubau einer Fusswegverbindung bei der Waldstrasse, für 
die ein neues Projekt ausgearbeitet worden ist, und die kurzfristige Verkehrsumleitung aufgrund eines 
Rohrleitungsbruches in der Oberdorfstrasse. 
 

Auf Anregung von Andreas Krähenbühl informiert Jürg Luder, dass die Masse von Fusswegverbindungen für 
hindernisfreies Bauen vorgegeben sind. Den Wunsch von Andreas Krähenbühl, die geplante Beleuchtung im 
Tannschächli im Hinblick auf die damit entstehende Lichtverschmutzung erneut zu überdenken, nimmt der 
Gemeinderat entgegen. 
 
Ressort Bildung/Kultur/Sport 
Adrian Rothenbühler (Ressortvorsteher Bildung/Kultur/Sport) macht auf die Freizeitaktivität «KrimiSpass» aufmerksam – 
einer Art Schnitzeljagd durch Utzenstorf, die seit 14. Mai für die Öffentlichkeit zur Verfügung steht. 
 

Auch informiert er über das Kantonale Controlling 2016-2018 des Schulinspektors, der die Arbeit der Schule untere 
Emme auf allen Ebenen als sehr gut einschätzt. 
 
Ressort Gemeindeführung 
Beat Singer (Präsident des Gemeinderats) stellt eine Auswahl von wichtigen Änderungen der neuen Reglemente 
(Organisationsreglement und Reglement über Urnenwahlen und -abstimmungen) vor, die sich bis 7. Juli in der 
öffentlichen Vernehmlassung befinden. 
 

Die Gründe für den Wechsel der Zuständigkeit von der Urnengemeinde an die Versammlung für die Annahme, 
Änderung und Aufhebung des Organisationsreglements und der baurechtlichen Grundordnung werden auf Anfrage 
von Jürgen Brand erläutert. 
 

Anlässlich der Versammlung vom 22. Juni 2016 informierte Beat Singer über den Leistungseinkaufsvertrag mit der 
Kantonspolizei Bern, das Ressourcenkontingent von 50 Einsätzen und die anfallenden Kosten jedes weiteren 
Aufgebotes. Er betont, dass seine damalige Bitte, die Konsultation der Polizei nur auf dringende Fälle zu beschränken, 
kein Hinderungsgrund sein soll, die Hilfe wenn nötig in Anspruch zu nehmen. 
 
 
 
3. Verschiedenes 
 
Auf Anfrage von Hans Gast informiert Anna-Katharina Schwab, dass der bewilligte Planungskredit von rund 
CHF 17‘000.00 mit dem Gemeindebeitrag von CHF 70‘000.00 für den öffentlichen Spiel- und Begegnungsplatz 
verrechnet wird. 
 
Peter Kurz informiert als Vorsteher des Betriebsausschusses der Reformierten Kirchgemeinde über die Notwendigkeit 
der Fällung zweier Bäume, die von der SP Utzenstorf Wiler Zielebach im «Lindenblatt» Nummer 2/2017 hinterfragt 
worden ist. 
 
Daniel Gast (Präsident der Gemeindeversammlung) bittet die Bevölkerung um Anregungen betreffend die Durchführung 
der Gemeindeversammlungen (Wünsche zu Ort, Themen, allgemeine Gestaltung etc.). 
 

Zudem macht er auf die Rügepflicht nach Artikel 49a Gemeindegesetz und die 30-tägige Beschwerdefrist nach Artikel 
67a Gesetz über die Verwaltungsrechtspflege aufmerksam. Beanstandungen wegen Verletzung von Zuständigkeits- 
und Verfahrensvorschriften werden keine angebracht. 
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Schluss der Sitzung: 20:55 Uhr 
Dauer der Sitzung: 01:25 Std. 
 
 
 
 
 
 
 
Daniel Gast Beat Singer 
Präsident der Gemeindeversammlung Präsident des Gemeinderates 
 
 
 
 
 
 
Tobias Schmid Sandra Blaser 
Gemeindeschreiber/Leiter Verwaltung Leiterin Abteilung Bevölkerung 
 


